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Freunde, Kollegen oder Bekannte????? 

Hmmm, ist “Hans“ von nebenan ein Freund, ein Nachbar (Bekannter) oder ein Kollege nur 

weil er mich letzthin um ein Ei bat, um seinen Kuchen zu backen? 

Ist „Ursula“ meine Mitarbeiterin mit der ich mich sehr gut verstehe eine Freundin oder die 

Arbeits“ kollegin“? 

Ist es für „Anna“ ein Problem wenn ich Ihr als Freundin nicht immer zustimme und somit das 

grosse Verständnis etwas umgehe? Ist sie dann nur noch eine Kollegin? 

„Paula“, die ich durch unser gemeinsames Hobby kennen und schätzen gelernt habe…was ist 

sie für mich ausserhalb des Musizieren‘s? 

 

Was sind die Definitionen von Freunden, Kollegen oder Bekannte? 

Bekannte ist wohl das Einfachste….Ja, den Herrn kenn ich, er wohnt da hinten links und ist 

ein ganz netter Mensch. 

Bei Freund/in bin ich etwas in der „Zwickmühle“. Freunde, so liest man, sind immer 

füreinander da. IMMER. Dies ist ein so großes Wort. Heisst dies, dass ich sofort ins Auto 

steigen muss, wenn meine Freundin sich den Arm bricht? Heisst es, dass bei Lebens- oder 

Liebeskummer, ich aus der Schweiz nach Frankreich reisen sollte, um die Freundschaft zu 

bestätigen? Braucht es bei wahrer Freundschaft Bestätigung oder Beweise? 

Freundschaft (Wikipedia) bezeichnet ein auf gegenseitiger Zuneigung beruhendes Verhältnis 

von Menschen zueinander, das sich durch Sympathie und Vertrauen auszeichnet. 

Kollege (Wikipedia) („Amtsgenosse, Standesgenosse“; daher veraltet auch Kollega genannt) 

ist im deutschen Sprachgebrauch die Bezeichnung, die sich Mitarbeiter desselben 

Unternehmens oder derselben Institution geben. 

Dies bringt mich nicht wirklich weiter… sind nur Worte – keine Gefühle. 

 

Was bedeutet für mich Freundschaft? Ich darf Freunde haben, die nicht gerade um die Ecke 

wohnen und mir näher sind als die Nachbarn. Mit „…“ zu telefonieren, welche weiter weg 

wohnt, gibt mir neue Gedankens-Wege. Ich vertraue ihr meine oftmals kuriosesten 

Gedanken an. Wir lachen miteinander, führen tiefgründige Diskussionen, weinen 

miteinander und trauen uns gegenseitig zu vertrauen. In den Jahren wuchs die Freundschaft 

und somit das Vertrauen somit auch die Offenheit. Bei ihr fühle ich mich nah, obwohl örtlich 

entfernt und nicht immer gleicher Meinung. Wir nehmen uns an wie wir sind. Und das ist 

schön so. 



Mit meinen Freunden aus anderen EU-Ländern, verbindet mich eine andere Freundschaft. 

Eine freundschaftliche Beziehung auf einer anderen Ebene. Weihnachtskarten, Whats app 

Nachrichten, Fotos. Wenn wir uns treffen, was selten ist, sind wir sofort wieder auf 

derselben Wellenlänge. Wir begegnen uns wie wenn wir uns gestern gesehen hätten und 

doch gibt es eine Lücke dazwischen. Diese Lücke lassen wir oft einfach stehen und nutzen die 

Zeit um neu zu vertiefen. Bei diesen Freundschaften zählt das „Ist“ und „Jetzt“ (mit nebenbei 

den Wissensstand zu aktualisieren – dies muss aber nicht sein – man versteht sich auch so). 

Fazit für mich: Bekannte zaubern oft ein Lachen ins Gesicht 

                          Kollegen sind Silber 

                          Freunde sind etwas ganz Besonderes. 

 

Ich wünsche Ihnen nahrhafte Erde, um die Saat der Freundschaften wachsen zu lassen und 

die richtigen „Klimabedingungen“. 

Bleiben Sie gesund! 


